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In den Herbstferien 
(Donnerstag, 31. 10.) erscheint 
kein Giengener Infoblatt! 
Wir bitten um Beachtung! 
Nächste Ausgabe am Donnerstag, 7. 11.

einkaufen – bummeln – erleben
Am 28. Oktober ist Krämermarkt in der Innenstadt von Giengen
Am Montag, 28. Oktober, werden von 9 Uhr bis 18 Uhr wieder zahl-
reiche Marktbeschicker*innen die Innenstadt mit ihren Verkaufs-
ständen beleben. Das Marktgebiet erstreckt sich von der oberen 
Marktstraße über den Rathausplatz durch die Fußgängerzone. Es 
werden rund 20 Marktbeschicker*innen und Händler*innen mit 
den unterschiedlichsten Waren erwartet, mit ihrem Sortiment, das 
von Socken und Unterwäsche bis zu Haushaltswaren, Gewürzen 
und Tee reicht. Für den kleinen Hunger locken außerdem köstliche 
Leckereien an Imbiss- und Süßwarenständen. Die anliegenden 
Geschäfte werden hierzu gebeten, ihre Werbeflächen an diesem 
Tag für die Händler*innen frei zu halten.
Damit der Standaufbau für die Marktbetreiber*innen reibungslos 
erfolgen kann, werden die Anwohner*innen und Dauerparker*in-
nen gebeten, ihre Autos bereits am Sonntagabend aus der Markt-
zone zu fahren. Die Parkplätze hinter dem Rathaus, das Parkhaus 
„Im Schlössle“ sowie die Parkflächen in der unteren Marktstraße 
können am Markttag angefahren und genutzt werden.  Alle Bushal-
testellen werden wie gewohnt bedient.
Die Markthändler*innen und Marktkaufleute sowie die Stadt Gien-
gen freuen sich auf Ihren Besuch!

Henle hautnah am 30. Oktober in Giengen
Liebe Giengenerinnen und Giengener,
an diesem Abend stehen für uns die Themen der Kernstadt 
wieder im Fokus.
Die Premiere in Giengen letztes Jahr war ein voller Erfolg und 
wir hoffen auch dieses Jahr wieder auf einen regen Austausch 
zu aktuellen Themen. Dieses Mal findet der Bürgerdialog am 
Mittwoch, 30. Oktober, um 19 Uhr in der Walter-Schmid-Halle 
(Blauer Saal) statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich dazu eingeladen! 
Das enge und persönliche Gespräch mit Ihnen ist mir sehr wich-
tig. Ich freue mich auf Sie und einen interessanten Abend.
Ihr
Dieter Henle, Oberbürgermeister
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Jubiläums-Tanztee in der Schranne – 
am 27. 10.!
Jubiläums-Tanztee der Superlative: Nicht nur, dass der „neue“ 
Tanztee 5. Jubiläum feiert, mit Blick auf sämtliche Tanztee-Veran-
staltungen in Giengen seit 2010 steht die Nostalgie-Kultband „Das 
gibt’s nur einmal“ auch noch zum 25. Mal auf der Tanztee-Bühne. 
Klar wird das musikalisch gefeiert: Manuela Johannes am Klavier, 
Gerhard Fetzer und Jochen Pohling am Saxofon, Markus Braun an 
der Trompete, Bernd Botzenhardt am Schlagzeug und Christoph 
Hesse am Bass freuen sich darauf. Und „Jubiläums-Ständchen“ 
gibt es auch: Die Nostalgie-Combo spielt auch wieder Wunschtitel. 
Zum diesjährigen Frühlings-Tanztee gab’s viele positive Kommen-
tare. „Ganz ehrlich“, so OB Dieter Henle: „Was wäre der Jahreska-
lender in Giengen mittlerweile ohne 2 x Tanztee? Zudem steht uns 
ein bisschen Wirtschaftswunder-Musik gerade jetzt gut zu Ge-
sicht!“ Zwar ist der Oberbürgermeister selbst noch immer nicht im 
„Ü-50-Disco“-Alter – unter diesem Motto ging der Tanztee 2010 an 
den Start. Aber schließlich waren von Anfang an auch Menschen U 
50 sehr gerne gesehen ... Es gilt also: Wer mal wieder Fox, Cha-Cha, 
Walzer, Tango und Co. auspacken möchte (es zählt der Spaß, nicht 
die Perfektion), schreibt sich diesen Termin direkt in den Kalender: 
Tanztee am 27. 10. von 17.00 bis 20 Uhr in der Giengener Schranne.  

Schnuppertraining Handball 
für Jungen in den Herbstferien
In den Herbstferien bietet die JSG Brenztal ein spannendes Schnup-
pertraining für handballinteressierte Jungen der D-Jugend (Jahr-
gänge 2012 - 2014) an! Am Donnerstag, 31. 10., haben die jungen 
Sportler die Möglichkeit, sich von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Schwa-
gehalle Giengen im Handball auszuprobieren. Unter professioneller 
Anleitung können die Kinder erste Einblicke in den Sport gewinnen, 
neue Techniken lernen und gemeinsam mit Gleichaltrigen auf 
Torejagd gehen. Ob Anfänger oder schon mit Erfahrung – jeder ist 
willkommen! Für die Teilnahme genügt eine kurze Anmeldung per 
E-Mail an handball@tsg-giengen.de bis spätestens Dienstag, 
29. 10. Wir freuen uns auf motivierte Spieler und einen tollen Hand-
ball-Nachmittag!
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AUS DEM RATHAUS
Altpapiersammlung Oktober 
Am 26.10.in Giengen-Süd durch die Katho-
lische Kirchengemeinde Giengen und -Nord 
durch die TSG Giengen 1861 e.V., Abteilung 
Tennis Die Stadtverwaltung weist darauf 
hin, dass an den genannten Tagen keine 
sonstigen Papiersammlungen durchgeführt 
werden dürfen. Das Papier sollte gebündelt 
bis 8 Uhr am Straßenrand bereitgestellt 
werden. Entsprechend zerkleinerte bzw. 
flachgedrückte und gebündelte Kartons 
werden auch mitgenommen. Altpapier und 
Kartonagen von Gewerbebetrieben dürfen 
bei Sammlungen nur bis zu einer bestimm-
ten Menge eingesammelt werden. 
Altpapier, leere Kartons und Pappe können 
auch bei den Wertstoffzentren in Giengen 
und Burgberg abgegeben werden.

Hauptsache miteinander! 
Von Ariane Eichkorn charmant moderiert, 
stieg am 13. 10. in der Walter-Schmid-Halle 
das bestens besuchte 44. Miteinanderfest. 
Das Bläserensemble unter Leitung von 
Hannes Färber sorgte für einen kraftvol-
len Einstieg, danach begrüßte OB Dieter 
Henle die Gäste und bezog das zuletzt 
vernommene, wohlklingende Miteinander 
in der Musik auf „vielerlei gemeinsame 
Erlebnisse, die man wie ein Konzert erleben 
kann: unsere Demonstration für Demokra-
tie in diesem Jahr, unsere Kinderfeste und 
unser Stadtlauf heute sind gute Beispiele. 
Miteinander bedeutet aber auch, dort 
auszuhelfen, wo man selbst Gaben und 
Fähigkeiten hat, die andere brauchen. Und, 
miteinander fröhlich zu sein ... Genau dafür 
steht unser Miteinanderfest – heute zum 
44. Mal!“ MdL Clara Resch (Grüne) entwi-
ckelte Miteinander aus der Familie heraus: 
„Da streitet man sich auch mal, aber man 
hält zusammen und teilt, was man hat. 
Daraus entsteht Solidarität: Wenn es uns 
miteinander gut geht, geht es auch jedem 
Einzelnen besser. Das Miteinander, das 
wir heute feiern, macht uns stärker, nicht 
schwächer. Unsere Gemeinschaft ist toll, 
weil wir unterschiedlich und vielfältig sind: 
schwach und stark, groß und klein, alt und 
jung, weil wir unterschiedliche Sprachen 
sprechen und an unterschiedliche Götter 
glauben oder auch an gar keinen.“ Pasto-
ralreferent Thomas Haselbauer zog aus 
seinem Ärmel Tücher, die farblich einen 
Regenbogen ergaben und stellte jede Farbe 
für eine Kraft. Rot symbolisiere den Mut, für 
die Wertschätzung aller Menschen einzu-
treten, Orange die Lebensfreude, ob man 
behindert sei oder nicht, Grün den Respekt 
vor der Natur, Gelb Sonne und Licht, Blau 
Klarheit und freie Sicht auf die Dinge, Lila 
den Geist, Gutes zu erkennen. „Erst mitei-
nander ergibt die Vielfalt und Buntheit den 
Regenbogen. Auch die Vielfalt der Men-

schen ist ein Geschenk des Lebens: Mögen 
Miteinander und Buntheit nicht verloren ge-
hen!“ Die Band „Mehrkraft“ der Lebenshilfe 
Heidenheim unter der Leitung von Jan und 
Sebastian Jäger bewiesen danach, dass sie 
echte Stimmungskanonen sind: „Wir sind 
gut drauf, ihr auch?“ ... Schon wurde zum 
ersten Mal getanzt! Für beste Unterhaltung 
war auch das Duo Sommerwind gut: Win-
fried Danzer und Laura brachten den Saal 
– parallel zu Kaffee und Kuchen – mit einer 
Mischung von „Sweet Caroline“ bis zur 
„Vogelwiese“ zum Tanzen und Schunkeln. 
Danach verzauberten die Gymnastinnen 
der SKG Giengen unter Leitung von Anja 
Schadhauser das Publikum mit Choreo-
graphien und Akrobatik. Ab kurz vor fünf 
übernahm das Duo „Sommerwind“ wieder 
die Bühne – und viel Miteinander den Saal! 
Die Lebenshilfe Heidenheim und das Amt 
für Bildung und Soziales hatten wieder Bas-
telecken, Torschießen und Kegelsportspiele 
vorbereitet. Die Firma Steiff trug Dinkie-Esel 
als Geschenk für Menschen mit Behinde-
rung bei – und sorgte damit für viel Freude. 
Der Dank des Oberbürgermeisters ging 
an alle, die das Fest mitgestaltet haben: 
„Miteinander ist, einander zu unterstützen: 
für andere da sein, wenn es wichtig ist.“ 
Er dankte allen, die auf der Bühne zum 
Programm beigetragen haben, sowie an 
alle Ehrengäste.

Vielstimmig ausgelassen: 
die Seniorenfeier
Rund 500 Seniorinnen und Senioren aus 
Giengen, Hohenmemmingen und Sachsen-
hausen „stürmten“ die Walter-Schmid-Hal-
le zur Seniorenfeier am 11. 10. Und waren 
sich am Ende einig: Das Engagement hat 
sich gelohnt! Willkommen hieß sie der 
Bezirksmännerchor im Eugen-Jaekle-Chor-
verband unter Leitung von Hans Ambrosi. 
Mit „Es löscht das Meer die Sonne aus“ 
und anderen Liedern stimmte er das 
Publikum ein – auch Mitsingen stand auf 
dem Programm. Hans Bader als Ehrenvor-
sitzender des Chors nutzte die Gelegenheit 
und übergab Sternenkässle-Schirmherrin 
Simone Henle einen Scheck über 5.000 Eu-
ro. Die Spende ist Ergebnis des Benefizkon-
zerts mit den „Stimmen der Berge“. Simone 
Henle bedankte sich herzlich – insbeson-
dere bei ihm als Motor des Benefizkon-
zerts, aber auch bei Hans Ambrosi und den 
Bezirksmännern. Danach gab es Mittages-
sen, das vielfache Lob fürs Gulasch geht 
direkt an Pächter Francisco Oliva-Gil. Viele 
Helfer*innen sorgten für rasche Bedienung, 
auch Simone und OB Dieter Henle. In sei-
nem Grußwort ging der Oberbürgermeister 
danach auf den Begriff der Zeit ein: wie 
sie manchmal zu verfliegen scheint und 
wie sich dieser Flug aufhalten lässt. Am 
Beispiel von Albert Einstein, der seine Zeit 
immer vielfältig zu nutzen wusste, rief er 
auf, sich Zeit zu nehmen und sie bewusst 

mit Ereignissen und Pausen zu füllen. 
„Auch allein sein kann ein Ereignis sein, 
ein Buch lesen, genüsslich Musik hören. 
Heute, liebe Gäste, können Sie unsere Se-
niorenfeier zum Ereignis machen: sich über 
Gott und die Welt unterhalten, Bekannte an 
anderen Tischen aufsuchen, Programm und 
Essen genießen, sich gedanklich ab und 
an zurückziehen – so, wie es Ihnen gefällt. 
Ich hoffe, Sie erleben diese Zeit durchweg 
positiv!“ Es folgte Stadtpolitisches und 
den Schluss bildete ein Zitat von Einstein: 
„Logik bringt dich von A nach B – deine 
Vorstellungskraft bringt dich überall hin!“ 
Die Worte von Pfarrer Mathias Michaelis 
passten gut dazu: „Es braucht nicht immer 
Wunder. Oft sind es die kleinen Dinge, die 
Zufriedenheit schenken. Wie heute der 
leckere und zünftige Gulasch mit Spätzle!“ 
Es folgten die Ehrungen: Die älteste Besu-
cherin der Seniorenfeier war die 100-jährige 
Elfriede Schirmer. Sie und weitere Gäste ab 
91 Jahre erhielten je eine gute Flasche Wein 
und trugen mit ihren Antworten auf die 
Fragen des Oberbürgermeisters gut gelaunt 
zum Programm bei: Sie seien gerne hier, 
Wandern und Sporttreiben als „Geheimre-
zept im Alter“ bestens geeignet. Im Hinblick 
aufs allgemeine Wohlergehen meinte eine 
Seniorin: „Es zwickt und zwackt manchmal, 
aber wir können doch zufrieden sein. Ich 
komme wirklich jedes Jahr zur Seniorenfei-
er, da es mir hier sehr gefällt. Ich komme 
immer mit meinen Freundinnen und man 
trifft nette Leut!“ Die gab es zuhauf, zudem 
klasse Vorführungen: Die Jazz-Tanz-Mä-
dels der TSG Giengen, trainiert von Heike 
Banzhaf, verknüpften Tanz und Akrobatik 
gekonnt – zum Genuss kam im Publikum 
reinste Bewunderung. Es folgte die Karate-/
Kampfsport-Mannschaft der SKG Giengen 
unter Leitung von Joachim Schadhauser, 
die zum Beispiel Muay-Thai-Sequenzen 
präsentierten: Gefragt sind neben präzisem 
Training Qualitäten wie Hilfsbereitschaft, 
Respekt und Ehrlichkeit. Den größten Part 
hatte die Felsen-Combo. Wie gewohnt be-
geisterte sie ... Nach bereits drei Auftritten 
in Folge bei der Seniorenfeier (Felsen-Ex-
press inklusive) wollten sie etwas zurück-
geben: Franz Becker überreichte OB Dieter 
Henle spontan einen Umschlag der Musiker 
mit einer Spende für die Begegnungsstätte. 
Der gab ihn direkt an Waltraud Wieden-
mann, Leiterin der Begegnungsstätte.
Herzlicher Dank ging an alle Beteiligten. 

Die Stadt auf den Beinen
Morgens hatten in Sachen Wetter alle et-
was gezittert – insbesondere das Organisa-
tionsteam um TSG-Leichtathletik-Sportwart 
Matthias Willer. Aber: Der Regen hörte 
pünktlich auf, dem gelungenen Stadtlauf 
stand nichts mehr im Wege. Und so gab‘s, 
wie im Flyer angekündigt, Sportspaß vom 
Feinsten ... in Rekordbesetzung: 110 Bam-
binis waren unterwegs, 219 Schüler*innen, 
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179 Teilnehmende am 5-km-Lauf, 321 am 
10-km-Lauf und 17 Nordic-Walker*innen: 
ein großes gemeinsames Team aus 657 
Läuferinnen und Läufern! Der KNAX-Lauf für 
Bambini über 250 bzw. 500 Meter und der 
EINHORN-ENERGIE-Lauf für Schülerinnen 
und Schüler, Jahrgänge 2009 bis 2012 und 
2013 bis 2016 bildeten den ersten Teil des 
Stadtlaufs. Die Kinder und Jugendlichen lie-
fen hoch motiviert, bestens angefeuert und 
hatten viel Spaß! Bei seiner darauffolgen-
den Rede dankte OB Dieter Henle zunächst 
dem Orgateam herzlich: „Die TSG ist ein 
Super-Veranstalter und hat diesen Tag mit 
viel Aufwand vorbereitet: diesmal federfüh-
rend die Ski- und Leichtathletikabteilung. 
Insgesamt zählt das Stadtlaufteam fast 100 
Personen!“ Sein Dank ging zudem an die 
Sponsoren. Der Vorstellung der Laufdis-
ziplinen folgte seine Bitte, der beiden bei 
ihrem schweren Unfall am 27. 9. verstorbe-
nen früheren Realschüler, Georgios-Marios 
Chatzigeorgiou aus Giengen und David 
Quosdorf aus Hermaringen, zu gedenken: 
„Die beiden jungen Männer standen mitten 
im Leben. Womöglich hat ein Moment der 
Unachtsamkeit oder Überforderung genügt 
... So, wie das jedem von uns jeden Tag 
passieren kann. Nehmen wir uns die Zeit: 
Ich bitte Sie und euch alle um ein kurzes 
Gedenken an Georgios-Marios und an 
David – gerade heute, mitten im Leben.“ 
Danach war es für manche nicht einfach, 
wieder zurückzufinden. Henle ebnete den 
Weg: „Dieser Sonntag gehört dem Sport in 
Giengen, er gehört allen, die sich darauf 
vorbereitet haben, er gehört Ihnen und 
euch allen!“ Und so folgten – ebenfalls 
mit vielen persönlichen Highlights verbun-
den – der Kreissparkassen-Stadtlauf für 
alle Läuferinnen und Läufer bis Jahrgang 
2008 und das Nordic-Walking. Es war ein 
rundum gelungener Tag mit viel Genuss für 
alle Läufer*innen und fürs Publikum. Gleich 

notieren: Der nächste Giengener Stadtlauf 
findet am 12. Oktober 2025 statt!

Eröffnung des Wolfgangwegs
Der Heilige Wolfgang ist Namenspatron 
des Wolfgangwegs. Das jüngste Teilstück 
des Weges führt von Pfullingen, Geburtsort 
des Heiligen, bis nach Regensburg, wo er 
Bischof war und beigesetzt wurde. Be-
reits länger besteht der Weg von dort zum 
Wolfgangsee, wo alle Segmente des Wolf-
gangwegs – aus Tschechien, der Schweiz, 
Italien und Ungarn kommend – enden. Der 
Heilige Wolfgang wurde vor 1.100 Jahren 
geboren. Er war ein wohltätiger Bischof 
mit großen Zielen für seine Kirche und die 
Menschen, die sie verband. Er förderte das 
Bildungswesen, gründete Klöster, refor-
mierte Abteien, kümmerte sich persönlich 
um Kranke und Arme.
Der Eröffnung des Weges von Pfullingen 
her dient eine Pilgertour des Ehepaars 
Halter und begleitender Pilger*innen von 
4. bis 22. 10. Am Abend des 10. 10. war die 
Gruppe – von Heldenfingen über Dettingen, 
die Domäne Falkenstein und das Kloster 
Herbrechtingen kommend – in Giengen ein-
getroffen. Kulturamtsleiter Andreas Salemi 
begrüßte sie herzlich. Am Morgen darauf 
gingen 24 Menschen gemeinsam weiter. 
Eine Pilgerin meinte: „Drei Etappen mache 
ich mit!“ Von der Giengener Marienkirche 
aus führt der Weg über den Schießberg 
nach Staufen, Syrgenstein und Oberbechin-
gen. Der Tag begann mit einem geistlichen 
Impuls durch Frau Halter, gemeinsamen 
Liedern und einigen Gedanken von OB Die-
ter Henle: „Geh – geh lange – geh langsam 
– geh leicht – geh einfach – geh achtsam 
... Die Gebote des Pilgerns weisen hin auf 
die innere Einkehr, die sich mit diesem Weg 
verbindet. Wer sich von außen bedrängt 
oder gefangen fühlt, dem kann sie Hilfe 

sein“, formulierte er. „Wir freuen uns daher 
sehr, dass die Stadt Giengen Station eines 
zweiten großen Pilgerweges geworden 
ist!“ Der Heilige Wolfgang sei ein Erneue-
rer, großer Kirchenreformer und doch kein 
Karrieremensch gewesen :„Vielleicht war 
er – im allerbesten Sinne – ‚ein besonderer 
Heiliger‘.“ Andreas Salemi war ebenfalls 
wieder vor Ort und pilgerte noch ein Stück 
mit. Zwei Tafeln an der Planiestraße und 
bei der Heilig-Geist-Kirche zeugen vom 
Wolfgangweg, alle Informationen gibt es 
unter: www.wolfgangweg.eu.

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 25. 10.
15.30 Uhr	 (ASB) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier, anschl. 

Anbetung und Eucharistischer 
Segen

Samstag, 26. 10.
16.00 - 	 (HG) Anbetung und
17.00 Uhr	Beichtgelegenheit

Marktstraße 25 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 70 56

Öffnungszeiten: Di. - So. 9 - 18 Uhr

Vernissage mit
Elisabeth Ilgner
Samstag, 2. 11., ab 15 Uhr

Eintritt frei

Herbrechtinger Str. 3 · 89537 Giengen · Tel.: +49 (0) 7322 9314-60
www.typeprint.de  ·  www.medienverlag-giengen.de

Eine Marke der BAIRLE Druck & Medien GmbH 

Ihre Anfragen während diesem Zeitraum beantworten wir gerne!

Telefon 0 73 22/ 93 14 60 • e-mail: info@typeprint.de 

www.typeprint.de

EINGANG
Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

TypePrintDigital
Herbrechtinger Str. 3

89537 Giengen a.d. Brenz
Tel. 07322 931460
info@typeprint.de 

Gestaltung Druckservice Beschriftung
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Unser Ladengeschäft in Giengen
bleibt vom 28. - 31. 10. geschlossen!

 
ABACUS sucht dringend Nachhilfelehrer (m/w/d) 
gerne auch Rentner für Einzelnachhilfe beim 
Schüler zu Hause für alle Fächer und Schularten 
in Giengen/Brenz und dem gesamten Landkreis 
Heidenheim/Brenz. Nähere Informationen unter 
07321-27 90 77 oder www.abacus-nachhilfe.de 

 

Sonntag, 27. 10.
Ende der Sommerzeit

Die Uhren werden von 3 Uhr am 27. 10. auf 
2 Uhr zurückgestellt.

Es beginnt dann die Normalzeit/“Winterzeit“.

Wir wünschen eine längere Nacht und schöne Herbstferien!
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10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfr. Dr. Kummer)

	 Parallel Kinderkirche
10.30 Uhr 	(GZ) OASE-Gottesdienst 
		
Montag, 4. 11.  
15.00 Uhr	(GZ) Seniorentanz
17.30 Uhr	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 5. 11.   
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
		
Mittwoch, 6. 11.  
14.30 Uhr	(WH) Frauenkreis im Werner-Haus
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
17.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Kirche am Markt 
Herzliche Einladung an alle, die offen 
sind für Begegnungen und Zeit haben für 
Gespräche. Besuchen Sie uns gerne am 
Samstag, 26. 10. auf dem Giengener Wo-
chenmarkt an unserem Stand von „Kirche 
am Markt“. Dieses Mal wird insbesonde-
re das Musical-Chorprojekt von Adonia 
vorgestellt, welches am 31. Oktober 2024 
in der Walter-Schmid-Halle zur Aufführung 
kommt. 

Kinder-Ferienprogramm im Werner-Haus
20 000 Bauklötze – und du mittendrin
Alle Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren 
sind eingeladen, in den Herbstferien von 
Montag, 28. 10. bis Mittwoch, 30. 10. 
jeweils von 9 bis 12 Uhr ins Werner-Haus zu 
kommen. Drei Tage lang wird gebaut, was 
das Zeug hält. Türme bis zur Decke oder 
berühmte Bauwerke. Einfach vorbeikom-
men und mitbauen. Anmeldung ist nicht 
erforderlich, ein Unkostenbeitrag wird nicht 
erhoben.

Adonia Musical „Petrus – 
der Apostel“ 
70 talentierte Teenager 
und eine junge, mitrei-
ßende Live-Band auf der 
Bühne: Mit dem Musical 
PETRUS - DER APOSTEL 
erwartet das Publikum ein ganz beson-
deres Event - ausdrucksstarke Songs, 
berührende Theaterszenen und kreative 
Show-Elemente. Das Stück wird 2024 von 
45 Projektchören an 180 Orten deutsch-
landweit aufgeführt. Angst, Verfolgung und 
Gewalt sind für die Christen zur Normalität 
geworden, seit Jesus nicht mehr unter 
ihnen ist. Aber inmitten der Verfolgung er-
leben sie das Unglaubliche: Die Gemeinde 
wächst, sie erleben Wunder und jeden Tag 
bekennen sich mehr Menschen zu Jesus. 
Doch der leidenschaftliche Petrus spürt, 
dass sein Auftrag über die Stadtmauern 
von Jerusalem hinausgeht. Die ganze Welt 
soll die gute Nachricht hören! So bricht er 
auf und begibt sich auf eine spannende 
und weltverändernde Reise… Die evangeli-

16.30 Uhr	(MK) Gottesdienst der 
	 italienischen Gemeinde
18.30 Uhr 	(MK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 27.10.
10.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 28. 10.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 29. 10.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 30. 10.
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier entfällt

Freitag,  1.11. Allerheiligen
08.00 Uhr	(HG) Morgenlob
10.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier
14.00 Uhr	Andacht mit Gräbersegnung auf 

dem Friedhof in Hohenmemmin-
gen

15.00 Uhr	Andacht mit Gräbersegnung auf 
dem Friedhof in Giengen

Samstag, 2.11. Allerseelen
16.00 - 	 (HG) Anbetung und
17.00 Uhr	Beichtgelegenheit
16.30 Uhr	(MK) Gottesdienst der
	 italienischen Gemeinde
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier 

Sonntag, 3. 11.
10.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier
11.45 Uhr	 (HG) Tauffeier

Montag, 4. 11.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 5. 11.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 6. 11.
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche. In 
den Ferien findet keine Gymnastik statt.

Erstkommunion 2025
Die Feierliche Erstkommunion in Giengen 
findet am 4. Mai 2025 um 9 und 11 Uhr in 
der Heilig-Geist-Kirche statt. Aus diesem 
Grund findet für die Eltern ein Informati-
onsabend am Montag, 4. November 2024 
um 19:30 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum in 
Giengen statt. An diesem Abend werden 
wir über inhaltliche und organisatorische 
Fragen sprechen. Sie können im Anschluss 
an diesen Abend Ihr Kind gleich anmelden 
oder Sie senden die Anmeldung u. ggf. die 
Taufbescheinigung bis 22. 11. 2024 an das 
Pfarramt Giengen. 

Pilgerreise nach Rom
Herzliche Einladung zur Pilgerreise unserer 
Seelsorgeeinheit nach Rom zum Heiligen 

Jahr 2025 mit unserem Pfarrer Mathias 
Michaelis vom 21. bis 26. April 2025. Das 
Heilige Jahr in Rom steht unter dem Leitwort 
„Pilger der Hoffnung“ und findet nur alle 25 
Jahre statt. Nähere Informationen entneh-
men Sie bitte den in den Kirchen auslie-
genden Flyern sowie unserer Homepage. 
Anmeldeschluss ist der 20. Januar 2025.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 24. 10.  
09.00 Uhr	(GZ) Seniorengymnastik
16.30 Uhr	(WH) Kids-Club
18.00 Uhr	(WG) Teenie-Club
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 25. 10.  
15.30 Uhr (PGS) Gottesdienst (Pfrin. Stie-

gele)
		
Samstag, 26. 10.
Vormittag Wochenmarkt: Kirche am Markt: 
Informationen zu Adonia Musical und 
Jugendarbeit
19.00 Uhr	(StK) Benefizkonzert zugunsten 

der Renovierung der Stadtkir-
chentürme 

		
Sonntag, 27. 10.  
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.30 Uhr	(GZ) OASE-Gottesdienst 
		
Montag, 28. 10. – Mittwoch, 30. 10.  
09.00 bis	(WH) Kinderferienwoche „20000
12.00 Uhr	Bauklötze – und du mittendrin“
		
Mittwoch, 30. 10.  
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
		
Donnerstag, 31. 10. 
19.30 Uhr	(Walter-Schmid-Halle) Adonia-Mu-

sical „Petrus – der Apostel”
		
Freitag, 1. 11.  
14.30 Uhr	(DRK-Heim) Gottesdienst (Diakon 

Schmidt)
18.00 Uhr	(StK) Friedensgebet
		
Sonntag, 3. 11. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst mit Abend-

mahl (Pfr. Dr. Kummer)
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sche Kirchengemeinde Giengen lädt ein zu 
einem Musical mit fesselndem Einblick in 
die Entstehungsgeschichte der christlichen 
Gemeinde. Doch es geht um mehr als den 
Blick auf damals, denn das Thema hat bis 
heute nichts an Aktualität verloren. Am 
Donnerstag, 31. 10. um 19.30 Uhr gastiert 
der Projektchor in der Walter-Schmid-Halle 
in Giengen. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Pfarrbüro und Kirchenpflege geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 30. und  
Donnerstag, 31. 10. geschlossen. 
Die Kirchenpflege ist in der Woche vom 28. 
bis 31. 10. geschlossen. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 27. 10. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Lasst euer Licht 
leuchten“. Es wird die Bibel-
grundlage aus Matthäus 5,16 
verwendet.

10.00 Uhr	Gottesdienst für Senioren Ü60 in 
Heidenheim.

Mittwoch, 30. 10. 
20.00 Uhr	Gemeinde Giengen ist zum Got-

tesdienst in Herbrechtingen.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim: Wochenenden 
und Feiertagen von 10-16 Uhr

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 01801/116116

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Noch frei Plätze gibt es bei Sport v(F)ital. 
Das Kursangebot richtet sich an untrainier-
te Menschen oder solche die längere Zeit 
keinen Sport mehr betrieben haben, egal 
welcher Altersgruppe.Das Ziel ist, durch ein 
ganzheitliches und abwechslungsreiches 
Programm den gesamten Körper an sportli-
che Betätigung zu gewöhnen, um langfristig 
fitter zu werden und damit eine gesunde 
Lebensweise zu unterstützen. Einfache 
Schrittkombinationen angelehnt an den 
Line-Dance für Ausdauer, Rhythmik, Koordi-
nation, Körpermobilisation für Beweglichkeit 
und Kraft sowie Spiel, Spaß und Entspan-
nung sind Teile des Programms. Dienstags 
findet der Kurs von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
im Medienraum der Walter-Schmid-Halle 
statt. Das leichte Angebot richtet sich auch 
an Menschen mit funktionellen Bewegungs-
einschränkungen und ist auch im Sitzen 
möglich, hier ist die Teilnehmerzahl auf 10 
Personen begrenzt. Donnerstags findet der 
Kurs von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in der Bühl-
turnhalle statt. Das moderate Angebot star-
tet am 10. 10. und umfasst 10 Kurseinheiten. 
Beide Kurse sind gebührenpflichtig, eine 
Teilnahme ist auch für Nicht TSG-Mitglieder 
möglich. (TSG-Mitglieder 18€, Nicht-Mit-
glieder 58 €) Sehr gerne können Sie zum 
„Schnuppern“ kommen und jederzeit teil-
nehmen. Infos bei Petra Häußler-Stegmaier, 
petra.h-stegmaier@t-online.de, 07322/5919 
oder 0173 3507791 

Abt. HANDBALL
Ergebnisse vom Wochenende
19:26 | männlich D2 – TSG Schnaitheim 2
10:10 | weiblich D – SG Herb-Bolh.
29:25 | männlich C – TSG Schnaitheim

Mehr Förderung und Wertschätzung!
Jetzt Teil eines tollen Teams werden.
www.mein-pflegeteam.org

MACK
MEISTERBETRIEB

G
m
b
H

Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
Tel. (07322) 96410 
Fax (07322) 964125

Fliesen 
Grabmale
natursteine

Am Donnerstag, 31. 10. 
erscheint 

kein Giengener Infoblatt!
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08:36 | weiblich B – HSG Bargau/Bettr.
28:26 | männlich B – TSG Schnaitheim
18:15 | männlich A – TSG Eislingen
19:11 | Frauen 2 – KuGis 2
36:18 | Frauen 1 – TSG Söfl & Ehingen
 
FSG 1 | Mit geschlossener Mannschafts-
leistung zum deutlichen Sieg
FSG 1 – TSG Söflingen/Ehingen 	36:18 (15:11)
Dank einer starken zweiten Hälfte schlägt 
die FSG auf heimischen Parkett die TSG 
Söflingen/Ehingen deutlich mit 36:18.Bis 
zum 6:4 in der 7. Spielminute gestaltete 
sich das Spiel ausgeglichen. Dann erst 
konnte sich die FSG auf 10:4 absetzen. Bis 
zur Halbzeit konnte der Vorsprung auch 
dank einer starken Abwehr-/Torhüterleis-
tung konstant gehalten werden. Auch in der 
zweiten Halbzeit fiel das erste Tor durch die 
FSG. In den nächsten zwei Minuten konnten 
die Damen aus Söflingen/Ehingen 3 Tore 
erzielen, ehe die Tormaschine der FSG so 
richtig ins Rollen kam. Nach weiteren 7 tor-
losen Minuten der Gäste war der Vorsprung 
bereits auf 13 Tore angewachsen. Aber 
auch dann war die FSG nicht zu stoppen. 
Weiterhin konnten einfache Tore durch die 
erste und zweite Welle erzielt werden. Zwei 
Sekunden vor Schluss konnte die FSG mit 
einem Tempogegenstoß zum Endstand von 
36:18 einnetzen. 
 
Abt. TISCHTENNIS
Bezirksliga TSV Hüttlingen – Herren I	 6:9
Beide Teams traten Ersatzgeschwächt an. 
Hüttlingen hatte den besseren Start und 
führte nach den Doppeln mit 2:1. Danach 
war das Spiel ausgeglichen. Hüttlingen 
führte bis zum 5:3. Danach konnte die Erste 
die Führung mit vier Siegen in Folge zum 
7:5 übernehmen. Das Match von Saposch-
kow ging knapp an Hüttlingen, doch im 
Anschluss siegten Rancov und Mieskes 
zum 9:6 Endstand. 

Bezirksklasse
SG Steinheim-Zang – Herren II	 9:3
Die Zweite spielte Ersatzgeschwächt bei 
der Spielgemeinschaft in Zang. Die Gastge-
ber starteten gut ins Spiel und gewannen 
alle drei Doppel zum 3:0. Nur Bernd Haag 
konnte mit zwei Siegen und Gerd Brezger 
mit einem Siege Ihre Klasse zeigen. 

Kreisliga A Herren III – SV Ebnat II	 4:9
Die Dritte fand gut ins Match und konnte 
zwei Doppel für sich zum 2:1 Entscheiden. 
Danach konnte sich aber lediglich noch 
Hackl und Brezger mit einem Sieg auszeich-
nen und so musste die Dritte mit einer 4:9 
Niederlage nach Hause gehen. 

SC Giengen
Hunderte Läufer beim 16. Giengener Stadt-
lauf auf den Beinen, unter Ihnen fünf Nordic 
Walker vom SC Giengen mit Brugger Karl, 

2.Platz (00:40:49), Marlok Kerstin, 2.Platz 
(00:41.04), Rettenberger Brigitte, 3.Platz 
(00:42:53), Schmid Rosi, 4.Platz (00:45:25), 
Evi Mack, 6.Platz (00:50:11). Der Strecken-
lauf musste in diesem Jahr aufgrund von 
Baustellen in der Innenstadt verändert und 
angepasst werden, diese führten größten-
teils über asphaltierte Wege. Pünktlich zum 
Start um 13.00 Uhr hatte dass Wetter doch 
ein Einsehen und so konnten die Teilneh-
mer der Sparkassenläufe, Distanz von fünf 
Kilometer trockenes Fußes ins Ziel ankom-
men. Im Bereich der Schranne und Stadtkir-
che sorgten die vielen Zuschauer für beste 
Stimmung und feuerten die Läufer an. 

SKV Giengen
Ergebnisse vom Wochenende
Unsere U18 Nachwuchskegler können 
vom Sportkegeln nicht genug bekommen. 
So sind neu in dieser jungen Saison Luca 
Beisswenger und Noah Walentin nicht nur 
aktiv im SKV-Team in Einsatz sondern auch 
als Gastpieler in der U18 Mannschaft für 
Burgberg und Lonsee erfolgreich unter-
wegs. So hatte an diesem Wochenende 
Luca Beisswenger gleich zwei Einsätze für 
das Verbandsligateam U18 des FV Burg-
berg. Beim Auswärtsspiel in Bad Wurzach 
blieb er mit 493 Holz chancenlos  gegen 
seinen Gegner und verlor glatt mit 4:0. Am 
darauffolgenden Sonntag steigerte sich 
Luca auf 510 Holz und verlor dennoch mit 
1:3 sein Spiel. Das Luca zu noch besseren 
Resulten imstande ist zeigte er bereits in 
der laufenden Saison bei den Spielen für 
den SKV Giengen. Seinen ersten Einsatz in 
der Verbandsliga hatte am Samstag Noah 
Walentin für den EKC Lonsee. Trotz seiner 
starken Holzzahl von 548 mußte er sich am 
Ende bei einem 2:2 nur aufgrund der um 
15 Holz schlechteren Differenz geschlagen 
geben. Seine Leistung stimmte auf jeden 
Fall. Das wird schon. Unsere Deutsche U14 
Meisterin Naemi Walentin hatte bei ihrem 
ersten Einsatz für den SKV Giengen mit 
einer tollen Aufholjagd für Furore gesorgt. 
nachdem Naemi zur Halbzeit beide Bah-
nen abgeben musste und mit 35 Holz im 
Rückstand lag spielte sich Naemi in einen 
Spielrausch. In der zweiten Spielhälfte 
spielte Naemi fehlerlos und holte sich mit 7 
Holz Vorsprung und sehr starken 559 Holz 
den Sieg. 

NABU Gründungsgruppe
Bei der NABU Gründungsgruppe Giengen 
eV stehen für nächsten Jahr zwei Ver-
änderungen an. Zum einem muss unser 
Materiallagerraum im kath. Kindergarten 
in Hohenmemmingen geräumt werden, da 
der Kindergarten abgerissen wird. Wir sind 
deshalb auf der Suche nach einem kleine-
ren trockenen Raum (muss nicht beheizbar 
sein), wo wir zukünftig unsere Nisthilfen 

und Informationsmaterial lagern könnten.
Wer uns so einem Raum, möglichst kos-
tenlos zur Verfügung stellen könnte, bitte 
unter horsch.thomas@googlemail.com 
oder 07322/5939 melden.
Wie bereits bei der letztjährigen Mitglie-
derversammlung angedeutet, wird Thomas 
Horsch im Jahr 2025 nicht mehr für die 
Funktion des Vorstandes kandidieren, 
wenn die seit längerer Zeit vakanten Posi-
tionen (2. V0rsitzender, Schriftführer und 
ein weiterer Beisitzer) durch interessierte 
Mitbürger oder   Mitglieder neu besetzt 
werden. Wer also Interesse an einer aktiven 
Mitarbeit bei der NABU Gründungsgruppe 
Giengen eV hat und den Natur -und Um-
weltschutz hier in Giengen und im Land-
kreis mitgestalten möchte, bitte ebenfalls 
unter der oben angegebenen Kontaktdaten 
melden. Über jede Unterstützung und Mit-
hilfe freut sich die NABU-Ortsgruppe.

Jahrgang 1944/45
Tiere mit weitem Blick…….
Eine interessante Ausfahrt erlebte eine 
größere Gruppe des Jahrgangs. Ziel war die 
Straußenfarm in Böhmenkirch. Bei einer 
Führung durch die großzügige Anlage war 
spürbar, dass Familie Bosch die Strau-
ßenfarm mit viel Leidenschaft und Freude 
betreibt. Die Strauße in allen Alterstufen 
begeisterten und die Informationen zu den 
Tieren erstaunten oft sehr. So war zu erfah-
ren, dass das Auge größer als das Gehirn 
ist und der Strauß damit über 3,5 km weit 
sehen kann. Und wenn man vor den Tieren 
stand, veranlasste uns die Größe und die 
kräftigen scharfen Zehen einen Schritt 
zurück zu gehen. Bei der abschließenden 
Kaffeerunde in dem modernen Hofladen 
mit einem vielseitigen Angebot bis hin zum 
bemalten großen Straußenei, oder einem 
Steak, fand der Nachmittag einen guten 
Abschluss. 

Jahrgang 1950
Am 15. 11.wollen wir uns um 17.00 Uhr zu 
unserem Jahresabschluss im „Schlüssel-
keller“ in Giengen treffen. Wenn ihr Zeit 
und Lust habt, dann meldet euch bitte bis 
7. 11. bei Christa Rehm, Tel.: 07322-4739 
oder per Email: christa@gc-rehm.de.
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Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Michael Salomon
Podologe • staatl. gepr. med. Fußpflege

Termine nach Vereinbarung.
Mit Kassenzulassung.

Lange Straße 15 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 88 87

Eigenheim ist einfach.
Wenn man einen Partner hat, der beim Bauen und Kaufen weiß, worauf es ankommt.

Kreissparkasse
Heidenheim

Wir unterstützen Sie, jetzt einen Termin vereinbaren!

Tel. 07321 344-6810
info@ksk-heidenheim.de
www.ksk-heidenheim.de

Schon ab 3,19 %* p. a. eff.

*Angebot freibleibend.

Katja Ziegler
07321 344-6853
katja.ziegler@ksk-heidenheim.de

Thomas Dick
07321 344-6815
thomas.dick@ksk-heidenheim.de

Celal Bahadir
07321 344-6811
celal.bahadir@ksk-heidenheim.de

Ihre 
Berater im

Beratungscenter
 Giengen. 

Wir bringen Spaß und Abwechslung in den Alltag und 
schaff en Freiraum für pfl egende Angehörige.

Gemeinsam statt einsam!
Tagespfl ege in Giengen

Gutschein

ASB Tagespfl ege im
Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10 · 89537 Giengen a. d. Brenz
Zehida Neufi scher · Tel. 07322 / 956-505
z.neufi scher@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

über einen Schnuppertag für 
Neukunden der Tagespfl ege.

Austräger 
gesucht!
Einfach

bewerben!
Wir suchen zuverlässige Austräger *in, 
Ab sofort: Ehbach und Rechbergwanne 
Ideal für Schüler, Rentner (m/w/d),...

Wöchentlich, Ferien meistens frei!
Interesse, zur Aufbesserung der Kasse?

Tel. 07322/931460 oder info@medienverlag-giengen.de
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Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.	 5.30 - 18 Uhr
Samstag	 5.30 - 12 Uhr
Sonntag	 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Wir empfehlen: 
Bavaria-Dinkel-Roggen-Brot	 2,80 €

Oma‘s Käsekuchen	 2,40 €

1 Tasse Kaffee & Kuchen	 4,50 €
Am 1. 11. Allerheiligen geschlossen!

Am Donnerstag, 31. 10. erscheint 
kein Giengener Infoblatt! 

Wiedereröffnung: Posthalter-Stüble LontalPosthalter-Stüble Lontal
Ab Sonntag, 3. 11. ist das Posthalter-Stüble 

unter der Leitung der Inhaberin wieder geöffnet.
Öffnungszeiten: Sonntags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

                   und nach Vereinbarung.

Für Festlichkeiten und Gruppen können nach Absprache 
Termine reserviert werden. Tel 0 73 22/2 29 00

Jeden ersten Sonntag 
im Monat bieten wir 

ab 12.00 Uhr ein Gericht 
auf  Anmeldung an.

Angeboten werden: 

Bio-Galloway-Braten oder 

Gulasch von hofeigenen Rindern, 

Reh-, Lamm oder Bockbraten im 

Wechsel
Zum Kaffee 

gibt es leckere Kuchen 
und Torten.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Marianne Henne & Team

✂

Ab 4. November sind wir wieder ganztägig 
durchgehend für Sie da!

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag – Freitag: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
 Wir freuen uns auf Sie.

Unsere Öffnungszeit am Samstag, 14. Februar:
von 8.00 - 18.00 Uhr
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Allgemeine Dienstleistungen

Kadir Ozdemir
Telefon 0174 6293832

Bahnhofstraße 15 · 73450 Neresheim

➞ Schrottabholung ➞ Entrümpelungen
➞ Pflastern ➞ Rasen anlegen

➞ Hausausräumung (besenreine Übergabe)  
➞ Baumfällarbeiten (auch nah am Haus)

➞ Betonabbruch mit Baggermeißel

Telefon 0176 78308096
Bahnhofstraße 15 • 73450 Neresheim

DEIN
SPORT
DEIN 
LEBEN.

E M S
R I T A 
AUSTEL

Im Launtel 22
89537 Giengen

Tel. 01 76/23 60 70 51
www.EMS-RITA-AUSTEL.DE

PROBE
TRAINING

JETZT

KRAFT
TRAINING

KRAFT
AUSDAUER

STOFF-
WECHSEL

BODY-
RELAX

Beim EMS-Training kommt der Befehl 
an die Muskeln nicht vom Gehirn, sondern 
von außen durch niedrigen Reizstrom.

Sparen Sie STROM nicht an der falschen Stelle!


